
Antrag Nr. 22-F-63-0097
SPD, Grüne, Linke, Volt

Betreff:

Sprachförderung in Kitas
- Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und Volt vom 19.10.2022 -  

Antragstext:

Viele Kinder haben Sprachprobleme, bevor sie erstmals eine Kindertagesstätte besuchen. Das 
hängt nicht unbedingt mit ihrem Elternhaus zusammen, kann hierbei aber ein Faktor sein. Die 
Sprachförderung in Kitas ist in Anbetracht dessen ein Grundstein der Chancengleichheit.
Deshalb hat die Bundesregierung im Januar 2016 das Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ auf den 
Weg gebracht. Es soll Kindern spielerisch dabei helfen, ihre Sprachfähigkeiten auszubauen und 
die notwendigen Grundlagen für ihren Start in das Schulleben schaffen. Dieses Programm läuft 
Ende 2022 aus. Ein Nachfolgeprogramm des Bundes ist derzeit nicht geplant.

Der Ausschuss möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1) wie viele Einrichtungen und Kinder in Wiesbaden von der Sprachförderung aus dem 
Bundesprogramm Sprach-Kitas  profitieren.

2) wie die Sprachförderung in Wiesbadener Kitas aufgebaut ist und nach welchen Kriterien die 
zu fördernden Kinder ausgewählt werden.

3) ob es eine logopädische Betreuung in den städtischen Kitas gibt.
4) welche Erfolge durch das Programm zu verzeichnen sind.
5) welche weiteren Sprachförderungen es für Kinder unter 6 Jahren in Wiesbaden gibt.
6) wie hoch der darüber hinausgehende  Förderbedarf im sprachlichen Bereich bei Kindern 

unter 6 Jahren eingeschätzt wird.
7) wie sich die Finanzierung in Wiesbaden insbesondere nach einem etwaigen Auslaufen des 

Bundesprogramms für Sprachförderung gestaltet.

Wiesbaden, 19.10.2022
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